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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
ObM/ZV/11 Personal- und Organisationsamt 11/057/2015 
 

Dauerhafte Bereitstellung der von der Freien Waldorfschule vollständig zu 
erstattenden Personalressourcen für die Volkshochschule Erlangen als 
Kooperationspartner für offene Ganztagsschule (oGTS) an der Freien 
Waldorfschule ab dem Schuljahr 2015/16 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

16.09.2015 Ö Gutachten  

Stadtrat 24.09.2015 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
43, 20 zur Kenntnisnahme, 40 
 
 

I. Antrag 
 
Vorbehaltlich der Zustimmung zur Vorlage – Nr. 43/019/2015 – in heutiger Sitzung (Volkshoch-
schule Erlangen als Kooperationspartner für die offene Ganztagsschule (oGTS) an der Freien 
Waldorfschule ab dem Schuljahr 2015/16) werden folgende, mit StR-Beschluss Vorlagen-Nr. 
112/016/2014 geschaffene Stundenkontingente ab dem Schuljahr 2015/16 auf Dauer bereitgestellt 
und ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt zur Besetzung auf Dauer freigegeben, soweit und solange 
die gesamten Personalkosten von der Freien Waldorfschule getragen werden:  
 

 2 Stunden/Woche mit Stellenwert EG 13 TVöD für eine/n pädagogische/n Mitarbeiter/in (die 
Umsetzung erfolgt, indem die Besetzungssperre ab dem 01.08.2015 bei PlSt. 4300045 von 
9 auf 7 Stunden auf Dauer reduziert wird) und 
 

 3 Stunden/Woche mit Stellenwert A 7 BayBesG bzw. EG 05 TVöD für eine Verwaltungs-
kraft (die Umsetzung erfolgt, indem die Besetzungssperre ab dem 01.08.2015 bei PlSt. 
4300090 von 4,5 auf 1,5 Stunden auf Dauer reduziert wird). 

  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Die Volkshochschule wird in die Lage versetzt, die pädagogische Arbeit für die Freie Waldorf-
schule im Rahmen des aktualisierten Kooperationsvertrages ab dem Schuljahr 2015/16 auf 
Dauer zu leisten. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Diese von der Volkshochschule zum Schuljahr 2014/15 errechneten und weiterhin benötigten 
Planstellenanteile sollen auf Dauer bereitgestellt und zur Besetzung freigegeben werden. 

 
3. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Die Volkshochschule Erlangen hat zur Erfüllung der Kooperationsvereinbarung mit der Freien 
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Waldorfschule weiterhin – wie bereits im Schuljahr 2014/15 – einen wöchentlichen Personal-
bedarf von  

 2,0 Stunden: pädagogische/r Mitarbeiter/in (HPM) und  

 3,0 Stunden: Verwaltungsmitarbeiter/in (OPM). 
 
Die Kosten werden lt. Kooperationsvereinbarung in Vorlage Nr. 43/019/2015 zu 100 % von der 
Freien Waldorfschule getragen. 
 
Die Refinanzierung wird gem. Budgetierungsregeln über das Sachkostenbudget von der 
Volkshochschule abgewickelt. Das bedeutet für das Jahr 2015: Bei der Budgetabrechnung von 
Amt 20 ist o.g. Refinanzierung als Mehrertrag zu berücksichtigen. Ab 2016 bedarf es einer 
Nachmeldung von der Volkshochschule bzgl. dieser Refinanzierung als Einnahmeansatz im 
Sachkostenbudget der Volkshochschule. 
 
 
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 


	Datum
	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

